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Wir freuen uns über jede Spende und können Spenden-Quittungen ausstellen.

BEITRITTSERKLÄRUNG:

Name	 Vorname

Straße + Nr.

PLZ + Ort

männlich/weiblich	S taatsangehörigkeit

Geburtsdatum

Beruf:	S PD Mitglied j/n

Konto-Nr.	 BLZ oder Geldinstitut

Hiermit ermächtigeich das Darmstädter Kulturforum der  
Sozialdemokratie e.V. widerruflich, meinen Beitrag bei  
Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift  
einzuziehen. Sollte mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweisen, besteht seitens des kontoführenden Geldinstituts 
keine Verpflichtung zur Einlösung. 
In der Satzung des Vereins wurde noch kein Mitgliedsbeitrag festgelegt; daher bin ich bereit, 
das Jahr 2009 einen Betrag von 25 Euro zu spenden. Der endgültige Mitgliedsbeitrag wird sich 
in einer vergleichbaren Größenordnung bewegen.

Datum	U nterschrift

Datum	U nterschrift

„Kulturförderung ist  

keine Subvention,  

sondern Investition  

in die Zukunft  

unseres demokratischen 

Gemeinwesens“
(Koalitionsvertrag der Regierungsparteien im Bund)

Foto: Christian Grau



Warum Kultur? Wer wir sind.
Sandra Russo
Vorsitzende

Peter Benz
stellvertretender 
 Vorsitzender

Frank Horneff
Schriftführung

Dr. Sigrid Dreiseitel
Finanzen

Es bleibt dauernde Aufgabe für die Sozial-
demokratie, die auch Kultur- und Bildungs-
bewegung ist, „Macht und Geist“, Politik der 
sozialen Demokratie und künstlerische sowie 
intellektuelle Impulse zusammenzubringen.

Kulturelle Vielfalt, die Künste, Kulturwis-
senschaften und die Kreativwirtschaft sind 
notwendig, um unserer Zeit ihren Ausdruck 
zu verleihen.

Werteorientierung und Identitäten stiften, 
Kritik üben und unterhalten, alles das  
schaffen Kunst und Kultur.

Das Kulturelle stärkt die Kreativität und die 
Zukunftsfähigkeit der Gesellschaft, mobili-
siert Phantasie und unabhängiges Denken.

Kultur darf nicht instrumentalisiert oder  
vereinnahmt werden, sie darf nicht bloß 
historisch oder museal gesehen werden. Es 
muss ernst genommen werden, was wir hö-
ren, sehen, fühlen und was wir von ihr lernen.

Kunst und Kultur sind mehr als das Schöne, 
Wahre und Gute. Sie schaffen Raum für Erklä-
rungen: Hier wird über Herkunft und Zukunft, 
über das Bedrängende und das Mögliche, 
über Sinn und Zweck, über das Eigene und 
das Fremde reflektiert, kommuniziert,  
gespielt, gehandelt.

Die Künste sind die „schönste Form der 
Freiheit“ (Michael Naumann), und Kultur hat 
einen emphatischen Bildungsauftrag. Das 
kulturelle bürgerschaftliche Engagement 
ist eine unverzichtbare Bedingung und den 
Zusammenhalt der Gesellschaft.

(Wolfgang Thierse)

Wir sind…
… Darmstädter, die sich für Kunst und Kultur in 
ihrer Stadt einsetzen. Wir werben und arbeiten 
für ein Darmstadt, in der Kunst und kulturelles 
Leben auch in Zukunft lebendig bleiben.

	 Wir wollen…
… Themen der Kunst und der Kultur in unserer 
Stadt aufgreifen und zu ihrem Verständnis 
beitragen. Wir unterstützen den Meinungsaus-
tausch zwischen Künstlern und Kulturschaffen-
den aller Bereiche mit Unternehmen und Politik. 
Wir benennen Themen unserer Stadt, die Kultur 
und Kunst angehen. Wir bringen uns in die aktu-
ellen Kulturdebatten öffentlich ein.

		  Wir bringen…
… kulturinteressierte Bürger, Unternehmen,  
Institutionen und Künstler zusammen, organi-
sieren Foren und öffentliche Veranstaltungen. 
Wir fördern die Diskussion neuer Entwicklungen 
in Kunst und Kultur mit besonderem Blick auf 
die Kulturstadt Darmstadt.

			   Wir suchen…
… Menschen, die sich mit uns gemeinsam für die 
Kulturstadt Darmstadt engagieren. 

Sprechen Sie uns an, werden Sie Mitglied im 
Darmstädter Kulturforum.	


